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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Kloppenheim am 24. Oktober 2007

Absenkung Bordstein am Ende des Verbindungsweges Promenadenweg/Stiegelstr und die 
Kontrolle des ruhenden Verkehrs (CDU)

Antrag der CDU-Fraktion:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, den Bordstein am Ende des 
Verbindungswegs Promenadenweg/Stiegelstraße (Höhe Hausnr. 2-4) abzusenken und den 
ruhenden Verkehr zu kontrollieren.

Begründung:

Für Rollstuhlfahrer, die wegen der Enge des Bürgersteiges an dieser Stelle die Stiegelstraße 
überqueren müssen, ist aus Gründen der Verkehrssicherheit eine Absenkung des 
Bordsteines unumgänglich.

Obwohl auf der Stiegelstraße am Ausgang des Verbindungsweges eine gestrichelte 
Straßenmarkierung existiert, wird dort gleichwohl regelmäßig geparkt, so dass weder 
Kinderwagen noch Rollstuhlfahrer ungehindert den Verbindungsweg verlassen, noch die 
Stiegelstraße an dieser Stelle überqueren können.

Beschluss Nr. 0040 

Antragsgemäß beschlossen.

Verteiler:

Dez IV z.w.V.
Amt 66

Milke-Frenz
Ortsvorsteherin

  

Vorlage Nr. 07-O-17-0026
Az.: 
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